
Rubiner, Ludwig: Kamerad, Sie sitzen in Ihrem Zimmer allein, unter Menschen schweigen Sie still (1900)

1 Kamerad, Sie sitzen in Ihrem Zimmer allein, unter Menschen schweigen Sie still.

2 Aber ich weiß meine stummen Kameraden hunderttausend auf der Welt, zu denen ich reden will.

3 Wir waren noch klein, da erhob zu uns die Erde ihr bergiges Schmerzensgesicht,

4 In unsre Zehen bebte fernes Geländ, von Sturz und Strudel ums Licht.

5 Die Menschen in schlaffer Geilheit und träg liebten die Erde nicht mehr,

6 Aber die Erde schrie, wir hörten sie nicht, und sie donnerte Zeichen her.
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